
     

  

  

              Duisburg, den 29 Mai 2015 
Einladung 
____________________________________________________________________________________ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

allein in diesem Jahr sind bereits ca. 1.800 Menschen bei dem Versuch ums Leben gekommen, über das 

Mittelmeer nach Europa zu gelangen. Die Zahl der Opfer ist damit 20-mal höher als im gleichen Zeit-

raum 2014. Im April haben die Staats- und Regierungschefs der Europäischen Union auf einem Sonder-

gipfel zur Flüchtlingskrise daher einen Zehn-Punkte-Plan verabschiedet. Angestoßen wurde damit eine 

Diskussion über eine grundlegende Reform der europäischen Flüchtlingspolitik. 

 

Aus diesem Grund möchten Sie der EUROPE DIRECT EU-Bürgerservice der Stadt Duisburg und der 

Jean Monnet-Lehrstuhl für Europäische Integration und Europapolitik der Universität Duisburg-Essen 

gemeinsam zu einem Diskussionsabend mit Nicolaus Kern einladen. Der Titel der gemeinsamen Veran-

staltung lautet: 

 

Abschottung oder Öffnung per Quote: 
Wohin steuert die europäische Flüchtlingspolitik? 

 
17. Juni 2015 

Konferenz- und Beratungszentrum „Der Kleine Prinz“ 
Schwanenstraße 5-7, 47051 Duisburg 

Beginn: 18.00 Uhr 
 

Nicolaus Kern ist Abgeordneter der Piratenfraktion im Landtag NRW, Vorsitzender des Ausschusses für 

Europa und Eine Welt sowie Mitglied des Rechtsausschusses und stellvertretendes Mitglied des Haus-

halts- und Finanzausschusses sowie Europapolitischer Sprecher der Piratenfraktion. Zu Beginn der Ver-

anstaltung wird Nicolaus Kern aus seiner praktischen Arbeit als Ausschussvorsitzender berichten. Denn 

was macht eigentlich der Ausschuss für Europa und Eine Welt? Und wie setzt sich dieser für die Landes-

interessen auf europäischer Ebene ein? Im anschließenden Vortrag analysiert Nicolaus Kern die Hinter-

gründe für das Flüchtlingsdrama im Mittelmeer und formuliert seine Vorstellung einer humanitären EU-

Flüchtlingspolitik. Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit der kritischen Nachfrage und der Diskus-

sion. Durch die Veranstaltung führen wird Dr. Oliver Schwarz vom Institut für Politikwissenschaft der 

Universität Duisburg-Essen. 

 

Wir hoffen, Sie am 17. Juni begrüßen zu können und freuen uns auf eine angeregte und konstruktive 

Diskussion. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag  Im Auftrag  

 

 

 
        
 

Burkhard Beyersdorff Prof. Dr. Michael Kaeding  
Leiter der Stabsstelle für Wahlen, Institut für Politikwissenschaft  
Europaangelegenheiten und an der Universität Duisburg-Essen  
Informationslogistik   
 
  
 
                                   Die Veranstaltung wird finanziell 
               unterstützt von der Europäischen Kommission  


